
stand Island 

uzeiger arti Herold. 
or. H. o. Zofe-Erst 
r zt und Wand - Arzt. 

Veoridere Aufmerksamkeit wird de Be- 
nd ung von Augen-, O ten-, Natens nnd 

alskrankheiten gewi mer« 
Ortllen akkurat und tünftleriich angepaßt. 
lle modernen Instrumente iiir Behandlung 

r Krankheiten nasses-ff 

Tscfflee aber sonder-W Apotheke. 

Lotales. 
: 

—- Dienstag war’s ziemlich windig. 

se
 

’«.-—— Mittwoch ivar Mahor Thompion 
Lincoln. 

,.—-— Seht die Anzeige von Jasper Eg- 
"" 

s an anderer Stelle. 

— Soetal Club Ball nächsten 
·onntag, den 2. Mai. Eintritt frei. 

— Die County-Superviforen ertheil- 
n am Dienstag die Licenz fttr den 

sandkrag. 
— Das Stiftustgsfest des Plan- 

-"-«eutfcheu Vereins wird dieses Jahr am 

.-Mai gefeiert werden. 

— Distriktrichter Thompfon begab 
thMontag Nachmittag nach Greeley 

Center, unt eine Gerichtssitzung abzu- 
alten. 

—- Das tlte Stiftung«-fett des 
Soeial Clnb findet am Sonntag den 2. 

v: Mai statt. Abends Theater und Ball. 
E Nur für Mitglieder. Eintritt frei. 

—- Frih Becker hat eine neue Musik- 
kapelle organisirt, welche seit einiger Zeit 
fleißig ült und binnen Kurzem in diel 
Oeffentlichleit treten wird mit Con-! 
zerten. ; 

f. 
—- Theater und Ball zum isten 

Stiftungsfest des Grund ngand SocialJ 
Club ant Sonntag den 2ten Mai. Alle. 
Mitglieder sind freundlichst eingeladen. s 
Eintritt frei. ! 

—- Jn der Liederkranzhalle findet am 

Sonntag den 9· Mai eine deutsche The- 
iatervorstellung statt nebst darauffolgen« 
dem Ball. Zur Ausführung kotntnt:i 
»Jhre Familie« von J. Stinde und G. ( Engels. 

Saat-Kartoffeln. 
Eine Carladnng ertra guter Earlh 

Ohio Saattartoffelu vom nördlichen 
Minnesota, soeben erhalten und zutn 
Verkauf im Store von 

31. OscarRoefer. 
—- Atn Sonntag feierte Hr. Theodor 

Jessen, A. W. Vttchheit’6 bekannter Pro- 
visor, feinen Besten Geburtstag, bei wel- 

cher Gelegenheit er von feinem Prinzipal 
ntit einem schönen Geburtstagsgefchenl 
bedacht wurde in Gestalt einer goldenen 
Uhr. 

— Am Sonntag verheirathete sich Hr. 
Wut. Harrifon von hier mit Frl. Laster- 
ger von Aurora, an welch’ letzterem Platz 
auch die Hochzeit stattfand. Hr. Honi- 
son ist seit mehreren Jahren in Diensten 
des Hen. A. W. Buchheit hier und jetzt 
Gefchäftsführer von dessen Apotheke in 

Phillipg. 
— Vorgesterii starb ini Alter von 18 

Jahren Fri. Lillian MeAllister, Tochter 
des Hrm nnd der Frau W. R. Bläuli- 
sier nach längerer Krankheit. Fri· Lil- 
lian war eine allgemein beliebte junge 
Dame und wird ihr Hinscheiden in der 
Blüthe des Lebens von Allen die sie ken- 
nen ans das Tiefste betrauert. 

—- Wer einmal nettund appetitlich ar- 

rangirte Auslegeiensier eines Fleischla- 
denil sehen will, kann dieses gewöhnlich 
bei Fred Siehe thun, dessen Laden wegen 
der herrschenden Reiniichkeit und Ord- 
nung rühnilichst bekannt isl und wo man 

ausgezeichneteg Fleisch vorfindet. Stat- 
tet ihm einen Besuch ab, wenn Jhr es 

noch nicht gethan. 
Ein musikalisches Eeelqnifr 

sür Grand Island sieht zu erwarten ain 

Mittwoch den ö. Mai irn Opernhaus, 
indem die weltberühmte Sängerin Ellen 
Beach Yaw, die allerwårts die größten 
Triumphe feiert, hier singen wird. Ein 
solcher Kanstgenuß wird uns vielleicht nie 
wieder geboten. Auch die ausgezeichnete 
Pianistin Georgiella Lay und Anierika’s 
berühmter junger Vioiinist Mariinilian 
Dick werden sich bei dieser Gelegenheit 
hier mit ihrer Kunst produziren 

—- Das heim von Hans Voß östiich 
von der Stadt wurde am Freitag in Ab-, 
wesenheit der Familie (nur eines der« 
Kinder war zu Hause) von einem Trainps 
heimgesucht, der den kleinen Knaben 
durch Drohungen, ihn zu schießen, ver- 

jagte und dann daran ging, die Küche 
zu darchsiichen; die anderen Räumlich- 
leiten waren verschlossen und kam er 

nicht hinein. Der Knabe war inzwischen 
arti das Feld gelaufen, wo ein Arbeiter 
beschäftigt war und holte diesen. Als 
die Beiden jedoch anlangten, war der 

Tramp wieder fort, ohne etwas mitge- 
nommen zu haben. 

It 00 seltsamen It Co. 
Die reier dieser Zeitung werde-i lich seeaen in erfahren, 

dass es eveai liene eine e tlraiieie time-thesi giebt, weiche 
die Nil eni it in ali· been öluien zu hellen iin Pian- 
de ists il«0 taiaakhsnnr iii die einzige eVi ver arti- 
lichen ritd chaii bekam-re vaiiilve einr. atarrii erfor- 
dert ais eine onniieiiianoirantheii eine coniiiiaiioneiie 

tieipaudimiff hast's Kaisers-sur eolrd inneillch ensur- 
Iies nild Ie rsi dlre as das Miit and die schie mt en 

Ober lesen des D si« dadurch die Grundlage er 
ask-n hell mitbrer s des- Waiieiiiea irrat- geiienv, in- 
dem iie die aniiiiiiilon des list-vers antbaai und see lia- 
iur ln ihre- Beeie ilit. Die Eise-it ilmee haben la viel 
Vertrauen In ihren eilt-Osten, da e ein-hundert Del- 
iaee Belohnte-s tsr ede- Iaii and sie-, den iie a takt- 
rea oeeieh t. Vase M eine tiite ve- Zeiesiil eii lein- 
Isss 

I . C les « seine-n XI tits- iöuesssiiteie iesi 
pes- saziltes site- M die — 

lDie deutscheUÄpothiske 
va A. W. Sack«-lle 

hat ei- grvßes nnd frisches Waarenlaget. 

MU; Alle Sortcn von Frühinhrsmevizincnan Hand. 
Die beser Pferde- und Viehpulver, sowie die geeig- ( netsten Mittel gegen Schweine- und Hühnercholeka. 

Farben, Oel, Glas und Rezeptur 
Oalantekiewaaken. Tag und Nacht offen. 

A. w- BUCHHBIT- 
—- Kaust Eure Tapeten bei Mullin’s. 

— Grand Island hat jetzt eine Mi- 
liz-Compagnie. 

—- Heute Abend machtMayor Thomp- 
son die letzten« Ernennungen. 

— Soetal Club Ball nächstcn 
Sonntag, den 2. Mai. Eintritt frei. 

— Hr. Fritz Noth hat die letzte Zeit 
begonnen, seine Wirthschast völlig zu re- 

noviren. 

— Jhr seid eingeladen bei Mullins 
dessen Lager von Tapeten zu besichtigen, 
ehe Jhr Eure Auswahl tresst. 

— Dr. Boyden hatte am Montag ein 
»Ronoway« und als er aus dem Wagen 
sprang, fiel er und trug eine etwas zer- 
schundene Nase davon. 

—- Die Blumenbeete des Hrn. Gus. 
Kbhler bieten die letzte Zeit einen schönen 
Anblick mit den in allen Farben pran- 
genden Tulpen, Hyazinthen u. s. w. 

»— Die Gattin des Hrn. John Böhl, 
die-letzte Woche so schwer erkrankte, daß 
man an ihrem Auskommen zweifelte, be- 
findet sich seit einigen Tagen aus der Bes- 
set-ung- 

— Wenn Jhr einen Cornpflanzer ge- 
braucht, kaust Euch den »Evans«; er ist 
der einsachste und danerhasteste im Markt 
und zuverlässig in jeder Beziehung. Zu 
haben bei Gebr. Hermam 

— Da der sür die Stadt erwählte 
Constabler H. L. Campbell nicht mehr 
in der Stadt wohnt, wurde der Posten 
als vakant erklärt und Joel H. Ander- 
son dasür ernannt von der Connty- 
behörde- 

— Countyrichter Garlow stellte an 

die Countybehörde das Verlangen, seine 
Bücher und Archive zu untersuchen, was 
etwa 825 kosten würde und sei er Wil- 
lens, 810 davon selbst zu bezahlen. 
Das Verlangen wurde bewilligt. 

—- Inder Nacht von Freitag aus 
Samstag erhielten wir einen gehörigen 
jNegengnsk Am V. o- M. Depot wurde 
in weniger als einer Stunde ein Regen- 
Jsall oon IFZoll registrirt und östlich von 

der Stadt regnete es noch mehr. 
—- Jeh bezahle den höchsten Markt-. 

preis sür Aehrkorn und will 100,s)00; 
iBuschel tausen. Die Former sind er-? 
sucht, das Corn so bald als möglich her- 

leinzudringen nach Richard Göhring, 
iGeschäsrssiihrer von Hoagland’s Lumber 
Ward. 27ba. 

i — Drei Douars per Acker ist ziem- 
lich billig siir gute Ländereien, aber die 

Northern Parific Eisenbahn-Gesellschaft 
hat hunderttausende von Ackern in Cen- 
tral-Minnesota, welche sie an wirkliche 
Ansiedler osserirt zu diesem Preis ans 
zehn Jahre Zeit. Seht ihre Anzeige an 

anderer Stelle 33435 

l 

— Pferdeziichter dürfte es interessi- 
ren, daß Hr. Martin Schimmer wieder 

zwei vorzügliche »Jackg« hat, die er 

Eigenthümer-i von Zuchtstuten besten-Hi 
empfiehlt. Maulesel sind die besten undi 
dauerhaftesten Zugthiere dieses Landes; 
und um gute Thiere zu züchten, sollteti 
Ihr Eure Stuten nach den Eseln von; 
Martin Schimmer bringen dieses Früh- 
jahr. » 

— Hart-h Schiekedatetz in th 
Paul hat seinen Gefchäftsplah serlegt. 
ikr wohnt jetzt in dem neuen Briekgebäude 
cvest von der Citizens Nat’l. Bank und 

südlich von der Post Ofstce. Sein La- 
ger von Farmgeräthschasten ist fehr reich- 
haltig. Man kann dort Alles sinden 
was man braucht von einer Pflugschar 
bis zur Dreschmaschine. Besondere 
Aufmerksamkeitverdienen seine,,’l’«0«gu»- 
lese-s« Cultivators, die er für III-W 
verkauft· se 36 

—- Am Freitag arretirte Polizist 
Meier einen Dieb, der seinen Namen ntg 
Saleg angab und der eine Spezialität 
aus dein Diebstahl von Pferdegeschiiren 
gemacht zu haben scheint. Da man erst 
meinte, das im Besitz von Sales gefun- 
dene Geschirr sei in Merrick County ge- 
stohlen, wurde der Verbrecher vorerst 
unter Anklage des Vagabondirens fest- 
gehalten,-bie die Merrick Gutach-Beam- 
ten ihn holen konnten. Dann stellte sich 
jedoch heraus, daß der betr. Diebsi i in 
Hamilton County verübt sei und mußten 
die Behörden dieses Counth’s sich des 
Subjektes annehmen. 

Vieh-Weide. 
Die Unterzeichneten haben etwa 700 

Acker auggezeichneted Weideland, 5 6 

Meilen südiich von Grand Island und 
werden Vieh zur Weide annehmen für 
den Sommer. Wir garantiren Fegen 
Diebstahl oder Verlorengehen. An- 
tneldungen können gemacht weiden in der 
Ofsiee dieses Blattes oder den Unter- 
zeichneteth 

Nudalph Lunis 
Bd Festen 

—- Corn Cultivators zu 812 bei 
Gebr. Herman. 

—- Doetor Sutherland, Deutscher 
Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke. 

—- Frau Rosa Pleyte, geprüste Heb- 
atnine, 511 Ost 7te Straße. nier 93 

— Hr. S. N. Wolbach war letzte 
Woche in den »Schwarzen Bergen-« in 
Süddakota. 

—- Wieder ein »karzer« Postmeister 
und zwar dieses Mal T. R. Connell 
von Greeley Center, welcher seine Kasse 
urn 82000 erleichtert hat- 

— Am Sonntag kehrte die Gattin 
des .Hrn. Henry Bartenbach, welche meh- 
rere Wochen bei ihren Eltern in Omaha 
zu Besuch war, wieder hierher zurück. 

-—,— Bei einem der Gewitter letzte Wo- 
che schlug der Blitz in einen Schweinestall 
des Hrn. Paul Frauen und brannte der- 
selbe nieder. Zehn Schweine verbrann- 
ten ebenfalls-. 

—- Zu Ameg wmrde in das Bahn- 
hvsgebönde der U. P. eingebrochen in 
der Nacht von Dienstag aus Mittwoch- 
die »Sase« gesprengt und etwa sit150 ge- 
stohlen in Geld und Briesmarken. 

— Am Freitag den 7. Mai wird 
Friendship Loge -No. 6, J. W. of A., 
ihr dreijähriges Bestehen feiern und zwar 
nach der am selben Abend stattfindenden 
regelmäßigen Versammlung, in der A. 
O. U. W. Halle. 

— Hin Lon Whitneh, der den Ehr- 
geiz hatte, Polizeirichter werden zu wol- 
len, dabei aber in’S Wasser fiel, hat 
Grand Island in Folge dessen verlassen 
und andere Jagdgründe ausgesucht, in- 
dem er sich nach Denvei begab. 

—- Am Donnerstag Nachmittag gab 
es in Merrick County,sowie auch im süd- 
lichen Theil von Hall (.Tounty, ziemlich 
starken IHagel. Die Hageltörner erreich- 
ten die Größe von Hiihnereiern. Auch 
nördlich von hier gab es Hagel in dcr 
darauffolgenden Nacht. 

—- Alle Diejenigen, welche sich dem 
neu Zu bildenden »Farmer-Club« anzu- 
schließen wünschen, sind ersucht, sich be- 
huss Organisation und Beamtenwahl 
am Sonntag den O. Mai, Nachmittags 
Z Uhr im Sandkrog einznsinden. 
Jst-USE D a S C o m i t e. 

« Es bezahlt sich sür Euch; Hood’s 
Sarsaparilla zu nehmen. Mit reinem 
Blut braucht Ihr die Grippe, Lungen-, 
entzündztng, Diphteria oder Fieber nicht 
zusürchtem Hood’g Sarsaparilla macht 
Euch stark nnd gesund. 

Hood’s Pillen sind rein vegetabilisch, 
sorgfältig aus besten Jngredienzien her- 
Skstkllks (8H5) 

—- Dienstag Abend wurde unsere 
neue Milizconipagnie eingemustert, zu 
welchem Zweck General-Adjutant Barth 
von Liacoln, General-Brigadier C. J. 
Billet von Fairbury, General-Jnspektor 
Landen von York, Colonel Bischof von 

Nebraska City, Col. Olsen Cant. Hause 
von Kearny und Capr. Kilian und Lunte- 
nant Stilltvell von Columbug hier waren- 

Nachdem die Ceremonien beendet, begab 
man sich nach dem Koehler Hotel, wo ein 
Bankett stattfand. 

— Das Arme-Jahr geht am l. Mai 
zu Ende und Julius Gündel von der 
»Mir-« wünscht am Ende dieses Ge- 
schäftsjahres allen seinen Freunden und 
Kunden zu danken sür die ihm während 
des Jahres zu Theil gewordene Kund- 
schast. Zugleich macht er daraus aus- 
merksam, daß sür das neue Geschäftsjahr 
sein Vorrath von Wbiskies, Liquören, 
Weinen usw. größer ist als jemals vor- 

her und von besserer Qualität. Julius 
Gündel kaust in großen Quantitäten, 
direkt aus den NegierungssLagerhäusern 
und ans Jahre im Voraus-. Er läßt 
die Whiskies selbst lagern und weiß 
deshalb mit Bestimmtheit, was er siir 
Waare hat und kann dieselbe aus diesem 
Grunde mit Gewißheit seinen Kunden 
als guten »Stosf« garantiren. Da er 

im Großen nnd sür Baar kauft, hat er 

Alles zum niedrigsten Preis und kann 
dies seinen Kunden zu Gute kommen las- 
sen, indemer bessere Waaren zn 
niedrigerem Preis verkaust als 
irgend Jemand. Alle, die Whisky, 
Brandy, Bitters, Weine usw. eintausen, 
sind deshalb ersucht, zur »Min« zu 
gehen, wo sie von allen Sorten die beste 
Auswahl haben. Und wag nicht zu ver- 

gessen ist, Julius hat auch stets ein vor- 

zügliches Glas Bier nebst delikatem 
Bursch, ebenso die besten Cigarren. 

Versuche nur-eine 10c Schachtel Stumm-. den 
sei-isten se gemachten Lebet- unv klingen-etlic-Regulator- 

celmathsuchersExcnrflonem 
Die St Joseph G Grand Island Bahn 

wird Rundsahrt:HeimathsnchersBillete ver- 
kaufen zu einem Preis plus 82.00 am L. u. 
16. Feb» 2. und 16. März, 6. unb 20. April 
und 4. und 16. Mai. 

Für Territorium, Raten u. s. ro. fragt oder 
adressirt 

D. L. MeMean a, 
Ast. St. Joseph « G. F- R. R. 

GrahetMuiBall 
im Sandkrog 

am sonntag, den 16. Wai. 

Freie WaldinejsteråBowle Nachmit- 
Ut! 

Musik von 

Karmqu Orchester. 
Alle sind freundlichst eingeladen, sich 

an diesem Vergnügen zu betheiligen. 
PHlLlPP SÄNDERS- 

Eigenthümer. 

— Polizeirichter Gillette trat am 

Samstag fein Amt an. 

—- Die Gattin des Hen. John Boehl 
erkrankte letzte Woche sehr schwer. 

—- Lkvn Gwve Eis. Bestellungen 
im Opernhaus Groeery Store. 88—36 

— Alle Reparatnren von Uhren und 
Schmucksachen billig und besorgt bei Uhr- 
macher Max Egge. 

—- Der Evans Cornpflanzer findet 
wieder großen Absatz dieses Frühjahr; 
schon jetzt kann man alltäglich solche 
herausgehen sehen. 

— Am Dienstag hatten wir starken 
warmen Wind, Wittwoch wurde es kalt 
mit Regen und gestern Morgen hatten 
wir starken Frost, worauf es wieder 
schön wurde. 

—- Die Gattin des Hrn. Chas. Bieck 
reiste am Dienstag nach West Point, wo 

ihr Bruder krank darniederliegt, indem 
er bei einem Sturz von einem hohen 
Gerüst schwere Verletzungen davontrag. 

— Am Sonntag verheirathete sich 
Hr. Miles Buck mit Frl Blanche Zedi- 
ker von Alda. Die Trauung fand statt 
im Pfarrhaus der First M. E. Kirche- 
Das neue Ehepaar wird sein Heim in 
Valley County aufschlagen. 

— Polizeichef Roger Ryan (von mor- 

gen ab ,,(5r«) verlegte vor einigen Tagen 
seine Wohnung nach J. L. Windolph’s 
Hause an Ecke Erster und Pine Straße 
und He. J. Lefchinsky bezieht sein kürz- 
lich gekauftes Haus an König Straße. 

—— Das ,,.Hochschul-Gefetz«, welches 
in 1895 passirt wurde und welches vor- 

schreibt, daß Kinder aus Laitdschuldistrit- 
ten die städtische Hochschule besuchen dür- 
fen, falls sie ein gewisses Eramen beste- 
hen, ist vom Obergericht als uneonstitu- 
tionell erklärt worden. 

—- Die Klage der vier umliegenden 
Schuldistrikte gegen den Schuldistrikt 
Grund Island für Zit20,860 sind am 

Montag begonnen worden, indem jeder 
der Distrikte für 85,215.24 klagte. 
Diese Summen stellen einen Theil der 
Licens- und Strafgelder der Jahre 189:;, 
1894 und 1895 dar. 

—- Am Samstag kamen die Ver 
Staaten Hülfs-Marschälle Allen und 
Tomlinfon hier durch mit zwei Gefange- 
nen. Allen hatte den ,,kurzen« Post- 
meister von Greely Center und Tonilin- 
fon den von Scotia. Die beiden De- 
sraudanten wurden nach lHastings trans- 

portirt wo sie ihr Vorverhör vor dem 
Ver. Staaten Cosnmissär Tanner zu be- 
stehen haben. 

—- Zut Ckössnung des neuen 

Geschäftsjahres wird im »Tivoli«-Sa- 
loon von Albert Heyde morgen, S a m- 

st a g d e n l. M a i, den ganzen Tag 
ein ertraseiner Lnnch servirt werden und 
sind alle bisherigen Kunden sowie das 
Publikum im Allgemeinen, sreundlichst 
eingeladen, Gäste zu sein. Indem He 
Hehde seinen Gästen süs· die im verflos- 
senen Jahre bewiesene Gunst bestens 
dankt, ladet er Alle ein, sich am Eröff- 
nunggtage und während des ganzen Jah- 
res im »Tiooli« als Gäste heimisch zu 
fühlen, unter Zusicherung sreundlichster 
Bedienung und Verabreichung vorzüg- 
lichster Waare. 

—- Hr. Charles Engel, einAngestellter 
in Küster de- Schwieger’g Schlächterei, ist 
ein junger Eheniann seit etwa 6 Mona- 
ten, jetzt jedoch Strohwittwer. Am 
Samstag begab er sich im Interesse des 
Geschästs ausk- Land und gleich nachdem 
er sein Heim verlassen, begann seine Frau 
die Möbel zu verkaufen. Hr. Sonder- 
mann, von dem die Möbel aus »Ab- 
schlagszahlung« gekauft waren, hörte aus 
irgend welche Weise davon und hinderte 
den Verkauf, da noch Zahlungen zu ma- 

chen waren. Als Dr. Engkl nach Hause 
kam, war seine bessere(?) Hälfte ausge- 
rückt. Er meinte, sie sei nach Kearney, 
wo sie Verwandte hat und reiste dorthin, 
ohne sie jedoch daselbst anzutreffen. Wei- 
ter nach ihr zu suchen hatte er keine Lust. 
Was die pflichtvergessene, erst 16 Jahre 
alte Frau zu dem Schritt veranlaßt hat, 
ist unbekannt, da das junge Ehepaar 
stets im besten Einvernehmen zu leben 
schien und He. Engel ein tiichtiger Arbei- 
ter und guter Mann sein soll. 

Der Touristeusschlafwaqqon 
der llnion Parisic ist eine »u1)-to-(1nte« (Car. 
Maximum Bequemlichkeit zn Minnninn Ko- 
sten, ist das Prinzip nach welchem diese Was- 

en gebaut und gehandhabt werden. Sie 
ausen täglich von Council Vlnsss undOrnaha 

na Ogden, San Francieeo und Portland. 
Pn man Portiers mit jedem Wagginu Für 
Näheres wendet Eu an 

V. L. leMeani, Wenn 

roth-was 
spezielle Offcktens 
72zöll. ungebleichten ,,Satin Hnish« Tisch- 

Damast zum niedrigen Preis von 45c ver Ad. 
"«"(;0zo·n. ungebteichter Tisch-Damast, niemals 

gekauft Unter 5()e, unser Preis, per Yo, 35e. 

Türlischrother Tisch-Damast, unser Preis 
Tper Yard ist 15e. 

Unsere Linnen-Abtbeilung findet nicht ihres 
lGleichen in diesem Markt. Erfabrt Preise 
und Jhr werdet unsere am niedrigsten finden. 

Soeben erhalten, eine volle Auswahl von 
Sommer-Corsets zuPreis en von 35e,49c u.51. 

Damen- jersevg.crivpte Hemden, alle Grö- 
ßen, se jedes. 

Soeben eröffnet, eine zweite Sendung jener 
so schnell sich verkaufenden Damen-Sym- 
Waisis, abnebmbare Kragen, hübsche, nette 
Muster, zu 45c. 

FieuesteÄovitäteninSom·mer-Wasch-Klei- 
derzeugen, enthaltend Alles in dieser Brauche 
von 5e austvarrs Kommt und besichtigt sie. 

Noch einige jener Lözöll befranzteu Hand- 
tücher zu 25c Jedes. 

WOLBÄGES 
383 00 per Acker ::: 

bezahlen. Natür- 

FTJZHWZEIT-!dTTLFZTTTbTTWLTZ Northern Pacific 
Eisenbahngcseaschaft »s- h 

Acksm vorzüglichen- 
Farmländereien M Central Minnefota, Welche sie verkaqu M 

wirkliche Ansirdler zu von B2.50 bis ZEIT-Im auf zehn Jahre Zeit. 

Dcr Preis ist niedrig- 
aber das Land ist gut. 

AusgezeichneterBodgn vpxk Die berühmt-« 

z.Y.g!j.chc.H-.Yasscxz...Pje-PMLII « 

Märkte und in dpx Nähk Red Alver- 
van Kirchen nnd Schulen Thal-Ländcrcicu 
iowi«e»» Lisenbahnstattonc zu 84 bis 88 pkk Acker. 

Faust ein Heim! Jst-zahlt keine Rente! Heid unabhängig! 
Wegen Ratten, Preisen und Verkausgbcdmgnngen sprecht vor oder schreibt an 

F. W. WILSEL 
VVRL lL Iplllldlds. Basis-m lmtul Agcsm N. P. Zy» 
:z:3—45 lmsul Commissimnstu 81’. PAUL, MlNN. 

-.-- -» .1«.—. .--..-..-»....—..—-.-..- 

Ums-Rossen 

Deutfcher Jlrzh 
Arzt und Wunden-It des St. Fran- 

cis-Hosvitac. 

Osfice über Buchheitg’s Apotheke. 
Gram- Jsland, - - Reb. 

Bäumc! Bäumc! 
Ich werde meinen alten Platz an Zier 

Straße etwa vom 25. März ab wieder 

einnehmen mit einer vollen Auswahl von 

BanntschulDUrtikeL tvic gewöhnlich 
Sprecht daselbst vor oder in meiner 
Baumschnle, s; Meilen notdöstlich von 

Grund Island. 
A. D. Tilleth 

—:35 Eigenthümer der Lake Banmschule. 

lTbtittscse Zigemen gegen hohen Rabatt gesucht. 
III-X Kraut-Haltet mit 6 Messen-, 
die new spvau bleiben, ichtetbt Krautköpfe und alles 
andere Gemüte rasch nnd schön. Wird iret per Post e- 
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IWollt Jhr Beschäftigung 
FZn bann- oder ans Reisen bei guter Be. 
wohntan Wenn so. schreibt nns sür Einzel- 
s hinten, Alter nnd Verm aiigebend. Jhr könnt 
Ivolle oder theilweise Zeit arbeiten und die 
Arbeit ist leicht. Adkessittt 
Tin- lluwks Nttksery Conipquy, 

Kilowatle Wis· 

Deutsche Yaumfchukr. 
Jch ojscrire auch siir nächsten Frühling 

keinen großen Vorrath von Aepfel-, Birnen-, 
HKirschen-, Pflaumen-, Pfirsich:, Aprikosen- 
s nnd inssische Manlbeerbäunien3 Wemrelmh 
Heer-ein nnd Blitniensträuchern; Zier- und 
swaldbäumeih ferner große französische, wei e 
! Artiscl)ocken,bestes nnd gesundestes Futter f t 
Schweine, sowie auch Samen folgender Fut- 
tcrpslansem staffirkorih Sorghum, Jerusa- 
1enitorn, gelber Miso-Wais, Cow Peas und 
Likaltplatterbsein 

Wir hatten lentes Jahr sehr gün tigeb Wet- 
ter nnd sind unsere Bäume und P anzen da- 
her extra schön nnd gesund. Preislisten seu- 
den wir gerne frei per Post.———Man schreibe 

» 
in Leutjch oder Englisch. Adressirt an 

s CARL sONDEKIDGGDZ, 
i Fuikhuky, Kehrst-lud 


